Deutsdier Bundestag 
6. Wahlperiode 


Dnicksadie VI/1853 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. h. c. Kiesinger, Bewerunge, 
Bittelmann, Ehnes, Dr. Frülir Niegel, Kiedile, Pieroth, 
Dr. Jobst, Dn Reinhard, Dr« Ritgen, Dr. Ritz, Setters, 
Schröder (Sellstedt), Engelsberger, Solke 
und Genossen 


Sachgebiet 78 


betr« Lage der Landwirtschaft in den von Natur be- 
nachteiligten Gebieten und ihre wirksame Ver- 
besserung 


Die wirtsdiaftlidie Situation landwirtsdiaftlidier Betriebe hat 
sidl in den letzten Monaten zunehmend verschlechtert. Das trifft 
besonders auch für solche Betriebe zu, die in von Natur benach- 
teiligten Gebieten gelegen sind. Dieses hat nicht nur unmittel- 
bare Auswirkungen auf diese Betriebe selbst, sondern mög- 
licherweise auch auf die Erhaltung der Landwirtschaft in den 
entsprechenden Naturräumen. 


Wir fragen daher die Bundesregierung: 

1. Ist der Bundesregierung die Gefahr bekannt, daß auf Grund 
der erheblichen Verschlechterung des landwirtschaftlichen 
Preis-/Kostenverhältnisses in den letzten Monaten wesent- 
liche Teile der von Natur benachteiligten Gebiete von den 
Landwirten möglicherweise aufgegeben werden imd daß 
dann die bisher kostenlose Landschaftspflege durch landwirt- 
schaftliche Nutzimg nicht mehr gewährleistet ist? 

2. Wie will die Bundesregienmg sicherstellen, daß entspre- 
chend den Äußerungen von Bundesminister Ertl in der 
Agrardebatte vom 11. November 1970 (Protokoll der 78. Sit- 
zung, S. 4388 C) auch in den von Natur benachteiligten Ge- 
bieten eine funktionsfähige Landwirtschaft erhalten wird? 

3. Hat die Bundesregierung entsprechend den Ausführungen 
im Raumordnungsbericht 1970 (Drucksache VI/ 1340, S. 33) 
schon Untersuchungen darüber angestellt, in welchen Gebie- 
ten aus übergeordneten Gründen eine Landbewirtschaftung 
auch dann noch betrieben werden soll, wenn aus der Land- 
wirtschaft allein kein befriedigendes Einkommen mehr er- 
zielt werden kann? 
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4. Wenn Frage 3 verneint wird, ist dann die Bundesregierung 
bereit, solche Untersuchungen eventuell gemeinsam mit den 
Ländem.in die Wege zu leiten? 

5. Ist die Bundesregierung bereit, in den Fällen, wo aus Grün- 
den der Landschaftspflege das Land weiterbewirtsdiaftet 
werden soll, die Bewirtschaftung jedoch keine ausreichende 
Einkommensgrundlage bildet, gemeinsam mit den Ländern 
um finanzielle und gesetzliche Möglichkeiten bemüht zu sein, 
damit den Landwirten die aus gesamtwirtschaftlicher Sicht 
anfallenden und notwendigen Pflegekosten aus öffentlichen 
Mitteln erstattet werden? 

6. Ist sich die Bundesregierung bewußt, 

a) daß die im einzelbetrieblichen Förderungsprogramm fest- 
gelegte Förderungsschwelle so hoch angesetzt ist, daß 
nach der Untersuchung von Weinschenck und Reisch 
(Agrarwirtschaft 11/1970), S. 345 ff.) in den von Natur 
benachteiligten Gebieten nur sehr wenige landwirtschaft- 
liche Betriebe als entwicklungsfähig im Sinne des einzel- 
betrieblichen Förderungsprogrammes angesehen werden 
können und 

b) daß die landwirtschaftlichen Betriebe in den von Natur 
benachteiligten Gebieten im einzelbetrieblichen Förde- 
rungsprogramm schlechter gestellt sind als bisher und 

c) daß auch durch die besonderen Förderungsmöglichkeiten 
den gestiegenen Gebäude- und Maschinenkosten kaum 
Rechnung getragen wird? 

7. Ist die Bundesregierung bereit, auf Grund der in Frage 6 
genannten Sachlage für die landwirtschaftlichen Betriebe in 
den von Natur benachteiligten Gebieten eine Verbesserung 
der Forderungskonditionen vorzunehmen? 


Bonn, den 16. Februar 1971 
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